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Liebe Netzwerkerin, lieber Netzwerker, das Netzwerk wächst und damit die 
Aufgaben. Wir hatten dich in letzter Zeit über die geplanten Projekte wie „For a 
little Smile“, Championship und Qilin-Fortbildungsmodule informiert und möch-
ten dich mit diesem Newsletter auf den neuesten Stand bringen. Gleichzeitig 
berichten wir über unsere Mitgliederversammlung. Unser Partner Geld & Ro-
sen erläutert für uns, wie Ausbildungskosten steuerlich geltend gemacht werden 
können. Den ausführlichen Text wie auch das Protokoll unserer Mitgliederver-
sammlung steht für dich auf unserer Homepage im Mitgliederbereich zur Verfü-
gung. 
Unserer Webseite ist im Umbau, auch wenn das für euch noch nicht zu se-
hen ist. Es gibt ein neues grafisches Design, das neue Lösungen für einige 
Schwachstellen der jetzigen Seite berücksichtigt. Der nächste Schritt ist das 
Programmieren. Das Ganze geht nicht so schnell wie wir uns das wünschen, es 
wächst aber beständig.

Wir wünschen eine gute Zeit 

Annette Deinzer, Michael Matern, Sonja Blank und Thomas Huber vom Vorstand

►► Verschiebung der Mitglieder-	
	 versammlung

►► Mitgliederversammlung 2011
►► Neues Mitglied im Vorstand 
►► Berufsfelder
►► For a little Smile 
►► Jubiläum - Mantak Chia
►► Biete Qigong-Gruppe
►► Ausbildungskosten
►► DDQT Kongress 2011
►► Beratungstermine Steuer-  

	 und Versicherungsfragen 

Eigentlich war unsere Mitgliederversammlung 
ja für den Mai 2010 in Bremen geplant. Trotz 
guter Vorbereitung gab es ein paar Schwach-
stellen, die uns letztendlich dazu veranlassten 
den Termin zu verschieben, damit die Ver-
sammlung dem Vereinsrecht entspricht. 
Wir wissen, dass einige von euch den Termin 
schon fest eingeplant hatten und den neuen 
Termin bedauerlicherweise nicht mehr realisie-
ren konnten. Manche, die uns nicht über ihre 
beabsichtigte Teilnahme informiert hatten, er-
fuhren erst sehr spät von dem geänderten Ter-
min. Das war natürlich sehr ärgerlich. 
Die erste Info, die wir bezüglich der Verschie-
bung des Termins heraus gegeben hatten, war 
: “...aus terminlich organisatorischen Grün-
den...“. Wir wollten damit nicht viel Aufsehen 
um unseren Fauxpas machen. Nachdem einige 

Mitglieder aber gerade über diese Begründung 
wenig erfreut waren, werden wir die Gründe 
hier kurz erläutern.
Als Verein sind wir an die gesetzlichen Vorga-
ben gebunden. Dazu gehört die fristgemäße 
Einladung zur Mitgliederversammlung. Wir hat-
ten es gerade mal so geschafft, die Einladung 
innerhalb der satzungsmäßigen Einladungsfrist 
an die Mitglieder zu versenden. Das Rechts-
verständnis ist aber in diesem Fall nicht so ein-
deutig. Ist das Datum des Versandes oder das 
Datum des Erhalts der Einladung ausschlag-
gebend? In diesem Punkt konnten wir nicht 
hundertprozentig davon ausgehen, dass rein 
rechtlich gesehen, alle Mitglieder die Einladung 
fristgerecht erhalten hatten. Beim Inhalt der Ein-
ladung ist uns dann noch der Fehler unterlau-
fen, dass wir im Anschreiben zwar den Punkt 

der Neuwahl des Vorstands erwähnt hatten, 
diesen Punkt aber in der beiliegenden Tages-
ordnung aufzuführen vergaßen.
Man könnte jetzt sagen: Das sind doch Kleinig-
keiten. Warum muss deshalb die Versammlung
verschoben werden - wo kein Kläger ist, da ist 
kein Richter.
Wir wurden jedoch umgehend von einem Mit-
gliede auf diesen Fehler hingewiesen und sa-
hen uns veranlasst zu handeln, da bei einer 
juristischen Anfechtung die Mitgliederversamm-
lung möglicherweise nicht rechtskräftig gewe-
sen wäre. Schweren Herzens entschieden wir 
uns für eine Terminverschiebung und luden neu 
ein. Für die Unannehmlichkeiten die dadurch 
entstanden sind, möchten wir uns bei euch ent-
schuldigen.

Verschieben der Mitgliederversammlung

Am 26. und 27. Juni traf sich die ordentliche 
Mitgliederversammlung in Kassel. Wir starte-
ten die Versammlung mit 13 stimmberechtigten 
Mitgliedern. Zur Unterstützung hatten wir, wie 
schon auf der letzten Mitgliederversammlung 
in Aschaffenburg, Kerstin Kraft als Moderatorin 
engagiert. Auch dieses Jahr hat uns ihre profes-
sionelle Arbeit viel Nutzen gebracht. Wir haben 
in der doch relativ kurzen Zeit von zwei halben 
Tagen viele Themen bearbeiten und in fassba-
ren Ergebnisse festhalten können.

Die Versammlung begann mit den nötigen For-
malien wie Wahl der Versammlungsleitung und 
des Protokollführers. Nachdem der Vorstand 
über seine Arbeit und die Finanzen berichtet 
hatte, konnte er dank des positiven Ergebnis-
ses der Kassenprüfung entlastet werden.
In der diesjährigen Mitgliederversammlung 
stand gemäß des in der Satzung festgelegten 
unseres Zweijahresrhythmus die Wahl von 
Vorstand und Kassenprüfern an. Stefan Frey 
legte sein Amt im Vorstand nieder, machte aber 

Bericht von der Mitgliederversammlung 2010 in Kassel
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gleich klar, dass er sich weiterhin aktiv einbrin-
gen wird. Michael Matern, Thomas Huber und 
Sonja Blank kandidieren weiter als Vorstand, 
Sonja Blank allerdings nur noch für ein Jahr. 
Als weitere Kandidaten wurden vorgeschlagen:
Annette Deinzer, Jan Leminsky und Olaf 
Springer. Von den Kandidaten wurden vier per 
Stimmzettel gewählt. Die öffentliche Auszäh-
lung nahm ein zuvor gewählter Wahlaus-
schuss vor. 
Zum neuen Vorstand gehören jetzt: Sonja 

Blank, Annette Deinzer, Michael Matern und 
Thomas Huber. 

Moderiert von Kerstin Kraft wurde nun in Klein-
gruppen erarbeitet welche Richtung das Netz-
werk nehmen kann. Dabei ließ man sich vom 
Bild der Gartengestaltung leiten und  überlegte 
gemeinsam was schon gut gewachsen ist, was 

noch wachsen soll, wer uns dabei helfen kann 
und wovon wir uns trennen wollen. Das war 
eine sehr bewegte Phase, in der sich alle bes-
ser kennenlernen konnten.
Nachdem die Gruppen mit ihrer Arbei fertig 
waren, wurden die Ergebnisse im Plenum prä-
sentiert. 

Resümierend wurde deutlich, 
dass die bisherige Arbeit des Vorstands wert 
geschätzt wird. Einhellige Meinung war, dass 

diejenigen, die Aufgaben übernehmen auch 
Kompetenzen erhalten.

Die Ergebnisse weiterer Tagesordnungspunkte 
fassen wir im folgenden kurz zusammen. Das 
ausführliche Protokoll steht auf unserer Home-
page im Mitgliederbereich als Download bereit.

Feste Termine für Mitgliederversamm-
lungen
Ab 2011 wird die Mitgliederversammlung immer 
am 2. Wochenende nach dem Ostersonntag 
stattfinden. Nächster Termin ist also der 7.-8. 
Mai 2011.

Umgang mit Daten der Mitglieder
Die Daten von Mitgliedern sind nur für interne 
Vereinszwecke zu verwenden. Bei Informati-
onen an mehrere Mitglieder sind Daten Drit-
ter nicht weiterzugeben. Bei E-Mail-Versand 
ist die Funktion BCC zu verwenden.

Neuorganisation der Zertifizierung
Die Zertifizierung soll langfristig neu geregelt 

werden. Als erster Schritt beschloss die Mitglie-
derversammlung, dass die AGAZ aufgelöst und 
ein neues Gremium vom Vorstand berufen wird. 
Der seit 2006 gewählten AGAZ kommt der 
Verdienst zu, Formulare und Procedere für 
die Ausbilderzertifizierung entwickelt zu ha-
ben. Nach unserer Satzung ist die Wahl von 
Ausschüssen nicht vorgesehen. Da es jetzt 
genügend zertifizierte Ausbilder gibt, kann nun 
das Zertifizierungsgremium anders besetzt und 
satzungsgemäß vom Vorstand berufen werden.
Künftig soll es für den Bereich Zertifizierung 
zwei Gremien geben. Eines, dass sich mit
allgemeinen Fragen zur Zertifizierung auf allen 
Ebenen befasst (Gremium für Zertifizierungs-
kriterien) und eines, dass die Zertifizierung 
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Das Modell das hier zur Debatte steht soll wie folgt aussehen: 
 

Zertifizierung  - KursleiterIN – LehrerIN - AusbilderIN 
 

Zertifizierung 
von 

KursleiterIN 
und LehrerIN 

 

Vorstand 
(wie bisher) 

 

Gremium für 
Zertifizierungsfragen 

     

Zertifizierung 
von 

AusbilderIN 

 

Gremium für die Ausbilderzertifizierung 

   

  Besetzung Besetzung mit je 2 als 
Ausbilder zertifizierten 
Mitgliedern aus den 
Bereichen Taiji und Qigong. 
Evtl. eine weitere Person die 
nicht als Ausbilder 
zertifiziert ist 

 Besetzung 2 bis 4 Mitglieder 
des Netzwerks 

  Berufung Durch den Vorstand  Berufung Durch den Vorstand 
  Aufgaben Organisation und 

Durchführung der 
Zertifizierungen 

 Aufgaben Erarbeiten 
grundsätzlicher 
Richtlinien für die 
Zertifizierung 
Beratung in 
speziellen Fragen 

 
Stephan Röll ist der Meinung, dass für ein effizientes Arbeiten des Gremiums für die 
Ausbilderzertifizierung drei Mitglieder ausreichen würden. Diese Mitglieder sollten als 
Mindestanforderung lediglich zertifizierte Lehrer sein.  
Sonja Blank berichtet über die Erfahrungen aus dem DDQT. Das Qualitätsmanagement sollte 
nicht in Form einer einmaligen Prüfung mit Gütesiegel erfolgen sondern in Form eines 
prozessorientierten Qualitätsmanagements erfolgen. Das heißt, dass es viel wichtiger ist, wie ein 
Ausbilder arbeitet, als dass was er für die Zertifizierung gelernt hat. Es sollten Fragen erarbeitet 
werden aufgrund derer der Zertifizierungsprozess nachvollziehbar wird. So z.B.: „Was wird bei 
einem persönlichem Treffen beurteilt?“. Es ist eine schwierige Aufgabe die gewünschte Vielfalt 
in unserem Netzwerk mit einem einheitlichen Qualitätsstandard  in Einklang zu bringen. 
Thomas Huber ergänzt: Für eine Besetzung durch den Vorstand spricht auch, dass nicht immer 
alle kompetenten und für die Arbeit zur Verfügung stehenden Mitglieder auf der 
Mitgliederversammlung anwesend sein können und somit für eine Wahl nur erschwert zur 
Verfügung stünden. Ebenso wäre bei Ausscheiden eines Gremienmitglieds eine Neubesetzung 
einfacher und es ließe sich effizient weiter arbeiten. Der Vorstand ist von der 
Mitgliederversammlung gewählt und sollte so auch das Vertrauen der Mitglieder genießen. 
 
Weitere diskutierte Punkte gingen in den Bereich, der künftig vom Gremium für 
Zertifizierungsfragen wahrgenommen werden soll. 
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von Ausbilder durchführt 
(Gremium für die Ausbil-
derzertifizierung).
Die Gremien können 
auch mit Mitgliedern der 
derzeitigen AGAZ be-
setzt werden.
Der Vorstand wird in den 
nächsten Wochen Mit-
glieder in die Gremien 
berufen und Arbeitsauf-
träge für diese erarbei-
ten.

Finanzierung der Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle wird personell auf-
gestockt. Geplant ist in den nächsten 
vier Jahren eine halbe Stelle und einen 
400-Euro-Job zu installieren. Erster 
Schritt ist die Schaffung einer zusätz-
lichen Arbeitsstelle mit 200 Euro pro 
Monat. Petra Hofmann ist seit 1. August 
neue Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle 
und wird die Mitgliederbetreuung über-
nehmen. Sie ist mittwochs von 8-13 Uhr 
unter der Telefonnummer 09621-657237 
zu erreichen, E-Mail:  petra.hofmann@
taijiquan-qigong.de

Erstellung des Netzwerk-Magazins
Die Arbeiten, die bis dato von den Vorständen 
geleistet wurden, überschreiten schon seit ge-
raumer Zeit das ehrenamtlich mögliche. Darun-
ter fällt auch die redaktionelle Arbeit am Netz-
werkmagazin.
Die Mitglieder stimmten einstimmig dafür, diese 
Arbeit auf Honorarbasis künftig zu entlohnen. 
Für die Arbeit stehen nun bis zu 1.000 Euro/
Jahr zur Verfügung. Wir können so weiterhin 
unser Magazin in der gewohnten und viel ge-
lobten Form publizieren.

Leben bedeutet Bewegung. Gut 
leben heißt mehr bewegen.

Das ist mein Leitmotiv, dass ich lebe. Unter 
meinem Namen „bewegungs-art“ kultiviere ich 
das Zusammenspiel von Körperbewusstsein, 
Bewegungskunst und Konditionsfaktoren zu 
einem   ganzheitlichen Akkord für Gesundheit, 
Vitalität und Lebenslust.
Mit dem Netzwerk verbindet mich die Vielfältig-
keit und Offenheit gegenüber allen Arten und 
Künsten 

Zu mir persönlich:
Jahrgang 1957; mein bewegter Weg leitete 
mich von Tanz Modern und Jazz über Gymnas-
tik und Fitness, zu Prävention, Entspannung 
und Körperarbeit im Verein. Taijiquan und dann 

auch Qigong begeistern mich vom ersten Tag 
des Kennenlernens im Jahr 1996 bis heute. Mit 
meiner langjährigen Erfahrung im Unterrichten 
von Gruppen mit Erwachsenen und Kindern 
und mit dem reichen Erfahrungsschatz aus der 
Lehrpraxis darf ich meine Teilnehmer und Schü-
ler einen Teil ihres Weges begleiten. Dafür bin 
ich sehr dankbar.
Für mich selbst ist Taijiquan die Form, in der ich 
mich finde und mein Potenzial immer neu
entdecke. Qigong hilft mir, einfühlsam zu blei-
ben und Lebensfreude zu spüren.

Neues Mitglied im Vorstand - Annette Deinzer

In fast allen Psychosomatischen und in vielen 
Psychiatrischen Kliniken gehören Taiji- und Qi-
gonggruppen inzwischen zum feststehenden 
Angebot. Viele Patienten schätzen die beson-
dere Weise, in der sie dabei zu sich selbst und 
zur Ruhe kommen können. Auch unter den 
Ärzten und Therapeuten hat Taiji/Qigong einen 
guten Ruf. Daher öffnet sich hier ein großer 
Bereich, in dem sich Taiji- und Qigonglehrer 
beruflich entfalten können. Aber die Kompe-
tenzen, die vom Lehrer verlangt werden sind 
nicht unbedingt die, die in den meisten Taiji/
Qigongausbildung vermittelt werden können. 
Die Patienten bleiben meist nur ein paar Wo-
chen und sie befinden sich oft in kritischen und 
sensiblen Lebensphasen. Daher macht es z.B. 
wenig Sinn komplizierte Bewegungsabläufe 
einzuüben, sondern es geht eher um eine kla-
re Vermittlung der Grundprinzipien anhand von 
möglichst einfachen Übungen. 
In Zusammenarbeit mit den Heiligenfeldklini-
ken in Bad Kissingen bietet das Netzwerk im 

Jahr 2011 eine Fortbildung: Taiji und Qigong 
in der Psychosomatik und Psychiatrie an. Der 
Referent wird der körperorientierte Psychothe-
rapeut, Taijilehrer und Diplompsychologe Ralf 
Rousseau sein. Die Fortbildung wird einen 
Umfang von 80 Stunden haben, die auf  5  Wo-
chenendmodule aufgeteilt werden. Die Inhalte 
und Übungen der Fortbildung sind nicht an 
bestimmte Taiji- oder Qigongformen geknüpft, 
sondern können - je nach Erfahrungshinter-
grund der Teilnehmer - modifiziert und auf 
andere Formen übertragen werden. Es geht 
darum, die Teilnehmer für den Zusammenhang 
von Psyche und Soma und für dieses speziel-
le Arbeitsfeld zu sensibilisieren. Es wird dabei 
unter anderen um folgende Themen gehen: 
Gesunde Bewegung und Körperhaltung im 
Alltag, Achtsamkeitstraining, Abgrenzung und 
Raumnehmen, Öffnen und Schließen, Taiji und 
Qigong bei einzelnen Störungsbildern. Obwohl 
es kleine theoretische Blöcke geben wird, soll 
der Eigenerfahrungsanteil im Vordergrund ste-

hen. Weiter informieren kann man sich beim 
Referenten Ralf  Rousseau unter der Telefon-
nummer: 0681-5028163, Anmeldungen laufen 
über die Akademie Heiligenfeld. 

Berufsfelder - Taijiquan + Qigong in der Psychosomatik und Psychiatrie
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Unser Benefiz-Projekt: For a little Smile
Als erstes möchten wir uns hier für die vielen positiven Rückmeldungen bedanken. Es
ist schon einiges geschehen und unser Projekt hat auch schon ein Gesicht bekommen.
Nachdem wir das Projekt im letzten Netzwerk-Magazin vorgestellt haben ist viel passiert.
Aus ganz Deutschland haben sich NetzwerkerINNEN gemeldet und bereit erklärt
sich an der Aktion zu beteiligen. Die Zahl der Orte, an denen wir diesen Aktionstag
starten ist bereits auf 35 angewachsen. Die Anmeldefrist ist aber noch nicht abgelaufen.
Es freut uns, wenn wir das Angebot noch erweitern können.
Die Grafikerin Candy Karl aus Hamburg hat sich bereit erklärt, das Plakat und den Flyer
kostenlos für uns zu gestalten. Dafür hier schon einmal herzlichen Dank.

Was wir noch brauchen!
Wir sind noch auf der Suche nach einem Hauptsponsor für unsere Aktion. Der
Hauptsponsor sollte in erster Linie für die Druck und Versandkosten unseres Printmate-
rials aufkommen. Dafür haben wir bislang ca. 2.000 € veranschlagt. Für die einzelnen
Aktionsstandorte würde es sich anbieten, einen regionalen Kooperationspartner mit ins
Boot zu nehmen. Es müssen auf den Plakaten ja auch noch die jeweiligen regionalen
Daten angebracht werden. Eine Möglichkeit für eine regionale Kooperation wären z.B.
regionale Radiosender.

Wie geht es nun weiter?
Als nächstes werden wir den bereits 
angemeldeten Mitgliedern eine Ver-
einbarung zusenden, in der die Mo-
dalitäten der Veranstaltung dargelegt 
werden. In dieser Vereinbarung fra-
gen wir dann schon mal ab, wie das 
regionale Angebot genau aussehen 

soll.
Wenn wir die Daten gesammelt haben, werden wir Pressetexte erstellen und die Carreras-Stiftung
wird unseren Event über ihren Verteiler schon mal bekannt machen.
Wenn unser Projekt mit soviel positiver Energie weiter läuft, wird das Ganze bestimmt eine runde
Sache.

Also, wer noch noch mitmachen möchte, meldet sich bitte bei

Thomas Huber, thomas@huber-bayern.de, 0151 12790538

Biete - Suche 

Biete Qigonggruppen in Par-
chim und Umgebung, die ab 
September 2011 ohne LehrerIn 
sind, weil ich mich nun mit 70 
endgültig zur Ruhe setze und 
zu meinen Kindern nach Nieder-
sachsen ziehe. Wenn du einen 
neuen Wirkungskreis suchst, du 
dir eine neue Existenz aufbauen 
willst und dich das wunderschö-
ne Mecklenburg/Vorpommern 
lockt, dann melde dich bei mir: 
Elke Schürger, 
Telefon 03871-629940
e.schuerger@gmx.de

Ausbildungskosten

Du hast als Taiji- oder Qigon-
lehrende/r Kurse besucht, eine 
Ausbildung absolviert, vielleicht 
den HeilpraktikerInnen-Schein 
erworben und hast dafür Geld 
ausgegeben. Es sind dir Kosten 
entstanden. Unter welchen Vor-
aussetzungen du diese Kosten 
einkommensteuerrechtlich gel-
tend machen kannst, erläutert 
die Steuerberaterin Franziska 
Bessau von Geld & Rosen in 
ihrem für uns verfassten Artikel, 
den wir als Download auf unse-
rer Seite bereitstellen. 

Jubiläum

Mantak Chia, der Begründer des Uni-
versal Healing Tao (auch Tao Yoga), 
feiert 30 Jahre Lehrtätigkeit und seine 
25-jährige Zusammenarbeit mit dem 
Frankfurter Ring!
Der Frankfurter Ring veranstaltet vom 
13. Oktober - 4. November ein umfang-
reiches Angebot für Neueinsteiger und 
fortgeschrittene Freunde des Tao. Ex-
klusiv und einmalig in Deutschland: Aus-
bildungs- und Zertifizierungsprogramme 
für die Lehrerqualifikation. Ausführliche 
Programmbeschreibung, Vorrausset-
zungen und Anmeldung siehe:  http://
tao.frankfurter-ring.de oder Frankfurter 
Ring Tel. +49 (0)69 - 51 15 55
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Berufsfelder - Berufliche Gesundheitsförderung
Als Netzwerk arbeiten wir auch gern mit anderen Partnern zusammen, 
mit denen wir über die Freien Gesundheitsberufe assoziiert sind. Der ers-
te Yoga-Business-Kongress wurde vom Berufsverband der Yoga Vidya 
Lehrenden im Mai d. J. in Bad Meinberg veranstaltet. Peter Wolfrum und 
Bernd Hildebrandt, beides Buchautoren und Fachleute im Bereich Busi-
ness und Management, stellten die Methode des Taijiquan für diesen Be-
reich vor und fanden viel Interesse bei den über 140 Teilnehmern. Weiter 
lesen auf www.taijiquan-qigong.de 

Weitere Möglichkeiten zum Einstieg in die Thematik:

Qilin-Akademie (Bildungsakademie des Netzwerks):
15. - 17.10.2010

Lebenskunst für Führungskräfte
– Mit Taiji durch die Krise -

Bernd Hildebrandt & Peter Wolfrum

23. - 26.09.2010 in Halle/Saale 
Deutsche Qigongtage

Frühjahr 2011 in Wesel 
Taijiquan & Qigong Netzwerk-Treffen NRW:
„Qigong und Taijiquan im Business-Bereich“

Termine:

IMPRESSUM:
Taijiquan & Qigong Netzwerk Deutschland e.V., Oberkleener Str. 23, 35510 Butzbach
Fon: 0700 888 666 55 - Fax: 0700 888 555 66 - Email: info@taijiquan-qigong.de
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07. September 02. November 07. Dezember 

Beratung in Steuer-  
und Versicherungsfragen

Jeden 1. Dienstag im Monat von 11-12 Uhr 
beantwortet Thomas Bannenberg Fragen 
zu Steuern- und Versicherungsfragen. 

Hier die Termine für 2010:

Kongress des DDQT - 2011

Mit Qigong und Taijiquan Menschen in die Stille führen 

Der zweite Kongress des Deutschen Dachverbands für Qigong und Taijiquan ist dem Thema 
Meditation gewidmet. In Theorie und Praxis werden die Qualität meditativer Erfahrung und die 
Potentiale der chinesischen Bewegungskünste Qigong und Taijiquan als meditative Übungs- 
und Lebenswege aus unterschiedlichen Perspektiven behandelt. In der Darstellung und Er-
kundung der meditativen Methoden im Taijiquan und im Qigong kommen sowohl traditionelle 
Ansätze als auch neue wissenschaftliche Erkenntnisse zum Tragen. Zudem werden Gemein-
samkeiten und Unterschiede zwischen verschiedenen meditativen Richtungen angesprochen.

Das genaue Programm steht ab Januar 2011 auf der Website des DDQT zum Herunterladen zur Verfügung oder kann beim DDQT per Telefon 
oder E-Mail angefordert werden: Telefon: 0551-201 99 00, E-Mail: info@ddqt.de, Internet: www.ddqt.de


